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Kein Nebel 

wie im letzten Jahr, sondern herrlichstes Winterwanderwetter begleitete uns auf unsere Traditions-
wanderung nach Rembrücken. Um 10 Uhr starteten vom Parkplatz vor dem Sportgelände 43 Wanderer 
und Wanderinnen Richtung Heusenstammer Wald. Schnellen Schrittes ging es zur  Waldstaße und dann 
durch den Klosterwald zur Patershäuser Nachtweide. An der kleinen Brücke über den Bieberbach gab 

   

es für den ein oder anderen aber erst einmal einen kurzen Foto-
stopp. Zu schön glitzerten die Raureif-Kristalle auf Gräsern und 
Blättern in der Sonne. Aber irgendwie wollten sie nicht aufs Bild. 
Genossen haben wir den Anblick trotzdem. Am kleinen Waldsee, der 
ja nur wenige Meter 
entfernt liegt, fand sich 
dann der ideale Stand-
ort für unser heutiges  
Gruppenfoto. Von hier 
aus ging es dann auf 
direktem Weg die 7 km 
nach Rembrücken. 
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wurden schon von denen erwartet, die heute mit dem Auto zum Lokal gefahren waren. Insgesamt 
waren wir  58 Wanderer und Wanderinnen, die sich jetzt auf „Speis und Trank“ freuten.  Viel Arbeit für 
die Küche und die Bedienung, aber es war wie immer alles super  organisiert.  
Alle hatten gute Laune, besser geht es nicht.  Natürlich gab es noch die nette 
Begrüßung durch Rita und Dieter ließ es sich nicht nehmen, heute zum 
Jahresabschluss das Dankeschön auszusprechen und kleine Präsente zu 
verteilen.  Wobei das größte Danke! natürlich an Herbert ging. Ohne ihn, der 
plant, organisiert und leitet, gäbe es unsere Wanderungen nicht. Nach einer 
ausgiebigen Pause brachen dann 30 Wanderer auf, um den Heimweg 
anzutreten. Und so endete dieser wunderschöne Wandertag mit einer 
Gesamtwanderleistung von 526km 

 

Ganz schön kalt war es, aber anders als bei 
diesem grimmig dreinschauenden „Fliegen-
pilzklötzchen“  hat das unsere guten Laune 
nicht beeinflusst. Im Gegenteil, die lustigen 
Figuren und dann dieser tolle blaue Himmel. 
Herrlich, oder?  Und mit dieser guten Laune 
ging es flotten Schrittes  zum Aufwärmen und 
Essen in  unser Lokal, dem Bindingsgarten. Wir 
waren tatsächlich etwas zu früh, aber wir 

 


